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� Mächtig erhebt sich der Pico del 
Teide über Puerto de la Cruz (� S. 68).
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Willkommen auf Teneriffa
Die größ te Insel der Kanaren ist reich an vulkanischem 
Ge birge, Pinienwäldern, weiten Stränden und Wanderrouten 
– und vor allem mit viel Sonne gesegnet.

ausmachen. Überdies würde ich gern 
mit euch durch die Pinienwälder an 
den Hängen der Cañadas wandern. 
Am Folgetag führe ich euch von Teno 
Alto durch das wilde Bergland hinab 
zum Leuchtturm an der Punta de 
Teno. Anderntags steigen wir von der 
Aussichtsplattform Pico del Inglés 
abwärts durch den Barranco de Taho-
dio bis nach Barrio de la Alegría. Oder 
wir streifen durch die Baumheide-
wälder des Anaga-Gebirges. 
Dem Teide-Nationalpark widmen 
wir mehrere Tage, ich würde drei 
recht unterschiedliche Wanderrou-
ten aussuchen. Hoffentlich würden 
meine Freunde bald verstehen:  Tene - 
riffa ist größtenteils Bergland. Lava, 

Jüngst musste ich wieder an meine 
Freunde denken, die Teneriffa nicht 
kennen, aber eisern an der Meinung 
festhalten, die Insel sei ein einziger 
Rummelplatz vergnügungssüchtiger 
Touristen. Ich höre den Schmähun-
gen zu: Playa de las Américas, Los 
Cristianos, Puerto de la Cruz – die 
ganze Insel nichts als Getöse, Ge-
dränge, Landschaftsfraß, geschun-
dene Natur, Teneriffa abgeschrieben!
Freunde, ihr pauschalisiert. 

Unvergessliche Ausblicke
Wie gern will ich euch bei der Hand 
nehmen und zeigen, dass solche Bal-
lungszentren des Massentourismus 
höchstens 5 % des Insel territoriums 
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� In den Gassen von Masca (� S. 100), 
einem Bergdorf im Teno-Gebirge.

Tuff und Asche,  Geröllhänge, Pini-
enwälder, bizarre  Felsenriffs und 
 vegetationsüppige Schluchttäler sind 
die Zutaten dieser durch und durch 
vulkanisch geprägten Landschaften. 
Will man hier unterwegs sein, muss 
man immer wieder auf- und abstei-
gen, manchmal durch Passatwolken. 
Zugig und kühl könnte es werden. 
Aber ich verspreche, an jedem Wan-
dertag wird man mit grandios weiten 
Ausblicken belohnt. Bis zur Platt-
form La Rambleta kurz unter dem 
Teide-Gipfel geht es mit dem Tele-
férico hinauf. 
3555  Höhenmeter, beglückende Pa-
noramen über die zerklüfteten vul-
kanischen Weiten des Nationalparks. 
Später stehen wir auf dem Mirador 
de Don Pompeyo und blicken über 
die Bananenfelder bei Buenavista. 
Und von der Punta de Teno grüßen 
wir zu den Nachbar inseln La Go-
mera und La Palma hinüber, versäu-
men aber nicht, dem Abendrot bei-
zuwohnen, das dem Meer eine Farbe 
wie Kohlenglut gibt. In der Wildnis 
des Nordens haben dank der Feuch-
tigkeit der Passat wol ken Baumhei-
de- und Lorbeerwälder überdauern 
können. Dann diese exotisch anmu-
tenden Gewächse an den Berghän-
gen des Südens: Feigenkakteen, Pal-
men, Ginster, Wolfsmilchgewächse, 
Agaven und Passionsblumen. Dazu 
botanische Raritäten wie das Teide-
Veilchen, der Rote Teide-Natterkopf 
oder die Teide-Skabiose. 
Die meisten Legenden hat der Dra-
chenbaum hervorgebracht. Er wurde 
von den Guanchen, den Ureinwoh-
nern der Insel, geradezu vergöttert. 
Sein rötlicher Harzsaft war für die 

Herstellung von Heilsalben begehrt, 
außerdem mumifizierte man die To-
ten mit ihm.

Kultur der Ureinwohner  
und Vorzüge des Weins
Überhaupt, die Guanchen. In den 
letzten Jahren ist die Identifikation 
der Tinerfeños mit ihren Ureinwoh-
nern merklich angewachsen. Ar-
chäologische Funde wurden zusam-
mengetragen und in Sammlungen 
zur Schau gestellt. Besuchern der 
Insel wird nicht ohne Stolz doku-
mentiert, welchen Mythen sich die 
Guanchen verschrieben hatten, wie 
sie ihre Toten bestatteten, wie sie 
wohnten, arbeiteten, sich ernährten.
Mit fast noch größerem Stolz spricht 
man unter Einheimischen von den 
Weinen Teneriffas, die seit Kurzem 
eine solche Qualitätssteigerung er-
fahren haben, dass jeder Besucher 
töricht wäre, der diese Behauptung 
nicht persönlich überprüfen würde. 
Dies gilt nicht minder für den hiesi-
gen Ziegenkäse, für die Kartoffeln, 
die Fischgerichte, den deftigen Pu-
chero-Eintopf. Meine Freunde wären 
gewiss nicht abgeneigt. Ich würde 
Wein nachschenken und aufmerk-
sam zuhören, wie meine Freunde, 
einer nach dem anderen, sich einge-
stehen müssten, dass Teneriffa reiz-
voller ist als vermutet. Vor allem 
 abwechslungsreich und klimatisch 
beneidenswert begünstigt – höre ich 
sie eingestehen. Gleichzeitig fällt mir 
ein, dass ich ihnen noch nicht die 
Masca-Schlucht gezeigt habe, auch 
nicht das höchstgelegene Bergdorf 
Spaniens, Vilaflor. Und im Botani-
schen Garten von Puerto de la Cruz 
sollten wir schließlich auch gewesen 
sein. Ich würde gerne mit meinen 
Freunden nach Teneriffa fahren.



Vulkanisch geprägte Landschaf-
ten, Bergregionen mit üppiger Ve-
getation sowie ein sonnenreiches 
Klima zählen zu den herausragen-
den Attraktionen der Insel. Auch 
die Dörfer mit typisch kanarischer 
 Architektur, volkstümliche Feste, 
geschützte Atlantikstrände und 
ein breites Angebot an Speisen 
begeistern Jahr um Jahr Tausende 
von Besuchern. Verlockend ist 

überdies die Unterschiedlichkeit 
der inseltypischen Weine. 

MERIAN TopTen 360°
Damit Sie sich vor Ort schneller 
orientieren können, finden Sie  
zu ausgewählten MERIAN TopTen 
auf den folgenden Seiten Umge-
bungskarten mit Restaurant-, Ein-
kaufsempfehlungen und Tipps für 
weitere Sehenswürdigkeiten.

  TopTen
MERIAN zeigt Ihnen die Höhepunkte der Insel: Das sollten Sie sich 
bei Ihrem Besuch auf Teneriffa nicht entgehen lassen.
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1
Lo ro Par que, Pu er to  
de la Cruz

Viel sei tigs ter Ver gnü gungs park 
Te ne rif fas (� S. 38).

2
Mercado de Nuestra Señora 
de África, Santa Cruz

Stets von Tru bel er füll ter über-
dach ter Wo chen markt der Insel-
metropole (� S. 44).

3
Mu seo de la Na tu ra le za y el 
Hom bre, San ta Cruz

Gro ße Samm lung zur Na tur- und 
Kul tur ge schich te der In sel (� S. 45).

4
Altstadt von La Laguna
Ein sehenswertes Ensemble 

aus historischen Adelshäusern 
und Palästen (� S. 54).

5
Mon ta ñas de Ana ga
Lor beer- sowie Baum hei de-

wäl der, Täler und Fel sen küs ten 
prä gen den Ge birgs zug (� S. 61).

6
Ca sa del Vi no »La Bar an da«
Die ses Mu se um in El Sauzal 

ver mit telt interessante Ein bli cke in 
die Wein wirt schaft (� S. 63).

7
Jar dín Bo tá ni co, Pu er to  
de la Cruz

Rund 3000 sub tro pi sche bzw. tro-
pi sche Pflan zen und Bäu me ge dei-
hen hier (� S. 70).

8
La Orotava
Prächtige historische Gebäu-

de haben hier überdauert (� S. 78).

9
Par que Na cio nal del Tei de
Millionen be su chen jedes 

Jahr diese grandiose vulkani sche 
Wild nis (� S. 81).

10
Kar ne val in San ta Cruz
Die Haupt stadt avan ciert  

im Spät win ter zum Zentrum närri-
schen Treibens (� S. 114).
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 Mercado de Nuestra Señora 
de África

Über dach ter Wo chen markt mit ei-
nem üp pi gen Sor ti ment (� S. 44).
Cal le de San Se bas ti án

3
 Mu seo de la Na tu ra le za 
y el Hom bre 

Große Samm lung zur Na tur-, Wirt-
schafts- und Kul tur ge schich te der 
Kanarenin sel (� S. 45).
Cal le Fu en te Mo ra les/Ave ni da de 
Bra vo Mu ril lo

SEHENSWERTES 
1  Tenerife Espacio de Artes 

(TEA)
Von der Inselregierung organisier-
te ambitionierte Schau von zeitge-
nössischer Kunst, untergebracht 
in einem avantgardistisch gestal-
teten Gebäude (� S. 46).
Avenida de San Sebastián, 10 

ESSEN UND TRINKEN 
2  El Coto de Antonio

Eines der anspruchsvollsten 
Restaurants im Norden der Insel. 

MERIAN TopTen 360°8
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Aufgetischt werden einfallsreich 
verfeinerte Gerichte aus der kana-
rischen Traditionsküche (� S. 47).
Calle del Perdón, 13

EINK AUFEN
3 La Despensa

Eine große Auswahl an typi-
schen Lebensmitteln, Delikatessen 
und Getränken, die von kleinen, 
oft traditionell wirtschaftenden Er-
zeugern auf der Insel hergestellt  
werden (� S. 48).
Calle Puerto Escondido, 5

AM ABEND
4 Auditorio de Tenerife

In diesem von Santiago Cala-
trava gestalteten Konzertsaal fin-
den ambitionierte Musik- und Kul-
turveranstaltungen statt (� S. 49).
Avenida Constitución, 1

AKTIVITÄTEN
5 Astroamigos

Das Unternehmen organisiert 
Mond- und Sternenbeobachtungen 
am nächtlichen Himmel (� S. 50).
Avenida Buenos Aires, 98

Santa Cruz 9
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Lieb ha ber ed ler Trop fen sollten die als »La Bar an da« (� MERIAN 
TopTen, S. 63) bekannte Casa del Vino nicht verpassen. Das Wein-
museum befindet sich in El Sau zal bei Tacoronte.



Zu Gast auf Teneriffa
Die subtropische Pflanzenpracht und ein angenehmes, son
nenreiches Klima prägen den Charme der Insel, ergänzt durch  
ein vielfältiges touristisches Angebot.



Familientipps
Neben Sonne, Strand und Meer locken Vergnügungsparks 
mit exotischen Tieren und tropischen Pflanzen. Auch Wasser
parks bieten unterhaltsame Abwechslung.
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Ausflüge und Wanderungen spezi-
elle Routen zusammenstellen lassen. 
Die mehr als 10-jährige Praxis hat 
dem Unternehmen eine solide, auch 
bei den Behörden bestens aner-
kannte Reputation verschafft.
Buenavista del Norte, Plaza de Los 
Remedios, 2 • Tel. 9 22 12 79 38 • 
www.elcardon.com

Forestal Park Tenerife  G 4
Fraglos die ideale Lokalität für bewe-
gungsfreudige Familien oder Kin-
der, die durch die Wipfel der Bäume 
klettern und sich dort Geschicklich-
keitsübungen hingeben möchten. 
Der Abenteuerpark befindet sich in 
den Kiefernwäldern nahe La Espe-
ranza und ist am besten von La La-
guna aus zu erreichen. Mehr oder 
weniger geübte Kletterer können im 
Hochseilgarten zwischen 90 Spielen 
sowie elf Seilrutschen mit einer 
Länge von bis zu 200 m wählen. 
Auch Plattformen in 30 m Höhe ste-
hen den sportlichen Besuchern zur 
Verfügung. Ehe sich die Besucher 
auf den Parcours begeben, erhalten 
sie eine Sicherheitsunterweisung und 
einen Überblick über die vorhande-
nen Schwierigkeitsgrade. Besucher, 
die aus dem Küstenbereich zum 
Hochseilgarten kommen, sollten be-
denken, dass die Temperaturen hier 
deutlich kühler als an der Küste sind. 
Manchmal kann es auch windig sein.
El Rosario/La Esperanza • TF-24, km 
16 (Las Lagunetas) • Tel. 9 02 09 14 71 • 
www.forestalpark.com • tgl. 10–15 
Uhr (Reservierung empfehlenswert) • 
Eintritt 22 €, Kinder 17 €

Jungle Park  C 9
Rund 75 000 qm gro ßer Park mit üp-
pi ger Ve ge ta ti on und vie len Tie ren: 
u. a. Pin gui ne, Kro ko di le, Ele fan ten 

Aqualand Costa Adeje  C 9
Kind ge rech tes Ba de areal mit zahl rei-
chen Va ria tio nen. Plansch- und un-
ter schied lich tie fe Schwimm be cken, 
Was ser- und Wild was ser rutsch bahn. 
Spektakuläre Reise in einem Doppel-
schwimmreifen (Boomerang). Mehr-
fach preisgekrönte Delfinshows.
San Eu ge nio Al to/Playa de las Amé ri-
cas • Tel. 9 22 71 52 66 • www.aqua 
land.es • tgl. 10–17, im Sommer bis 
18 Uhr • Ein tritt 22,50 €, Kin der 16 €

El Cardón  A 4
Das 1999 gegründete Unternehmen 
hat sich auf naturkundliche Führun-
gen und umweltkundliche Beratung 
und Weiterbildung spezialisiert. Die 
Mitarbeiter von El Cardón sind an-
erkannte Kenner von Flora und 
Fauna und verfügen über Erfahrung 
in der Betreuung von Gruppen. 
Organisiert werden beispielsweise 
Wanderungen durch die Masca-
Schlucht, durch das Teno-Gebirge 
oder durch den Teide-Nationalpark. 
Auch vogelkundliche Beobachtun-
gen, Nachtwanderungen mit Erklä-
rungen zur Konstellation der Sterne 
oder Wanderungen mit botanischen 
Erkundungen werden angeboten.
Im Sektor Wassersport veranstaltet 
die Firma Ausflüge mit Kajaks ent-
lang der Küste oder spezielle Tauch-
gänge mit Erklärungen der Unter-
wasserflora. Die zumeist jungen 
Mit arbeiter des Unternehmens sind 
mehrsprachig. Deutsche Gäste wer-
den vornehmlich von Rosalía Reyes 
López oder Elisa Blanco Gestal be-
treut. Naturkundlich interessierte 
Teneriffa-Besucher können sich für 

� Der Haifischtunnel ist nur ei ne von 
vie len At trak tio nen im Er leb nis park Loro 
Parque (� MERIAN TopTen, S. 38).



Der Westen
Das milde Klima an den Hängen des Teide zog schon Ende 
des 19. Jahrhun derts Erholungsuchende an. Heute ist hier  
ein pulsierendes touristisches Zentrum entstanden.
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anbaugebiets (D.O. Valle de La   
Orotava). Zudem spricht für die 
Ortschaft ein ansehnliches Altstadt-
ensemble mit stattlichen Häusern 
aus historischer Zeit. Beeindruckend 
auch: Das Kunsthandwerk wird hier 
in besonderem Maße gepflegt und in 
Museen sowie Geschäften zum The-
ma gemacht. Wer sich für kunsthand-
werkliche Artikel interessiert, sollte 
genug Zeit mitbringen und sich ge-
nau  umschauen. Denn neben Objek-
ten aus Massenproduktion kann 
man hier durchaus schöne, handge-
fertigte Unikate aufspüren. 
La Orotava ist nicht zuletzt Station 
an der Nationalstraße, die hinauf in 
die grandiose Landschaft des Teide-
Nationalparks führt. Mehr als 3 Mio. 
Touristen besuchen alljährlich (zu-
meist mit dem PKW) dieses rund 
19 000 ha große Schutzgebiet mit 
dem Pico de Teide (3718 m) im Zen-
trum. Der ehemalige Vulkan, meh-
rere Monate im Jahr im Gipfelbe-
reich schneebedeckt, repräsentiert 
Spaniens höchsten Berg; er steigt 
noch höher auf als der Mulhacén 
(3481 m) in Andalusien. 
Zwei Besucher- und Infozentren ste-
hen den Touristen zur Verfügung, 
um die Kenntnisse über die Entste-
hung der Vulkanlandschaft, auch 

Nicht zu letzt wegen des son nen rei-
chen Kli mas ist die gan ze Ge gend 
um Pu er to de la Cruz seit vie len 
Jahr zehn ten ei ne Des ti na ti on für 
den Mas sen tou ris mus. 
Wer sich aus Rum mel, Ba de be trieb 
und Ver gnü gungs stät ten zu rück zie-
hen möch te, fin det durch aus stil le, 
in spi rie ren de Ort schaf ten im süd li-
chen Be reich der West küs te – et wa 
Ga ra chi co oder Icod de los Vi nos. 
Hier spürt man noch viel von kanari-
scher Tradition und Gemütlichkeit. 
Von wirtschaftlicher Bedeutung in 
der Region ist seit dem 16. Jh. der 
 Anbau von Weinreben. Die 1994 
  gegründete,  ge setzlich geschützte 
Herkunftsbezeichnung heißt D.O. 
Ycoden-Dau te-Isora, was sich ablei-
tet von den historischen Königrei-
chen Ycoden und Daute sowie von 
der Guanchen-Prinzessin Isora. Das 
große Anbaugebiet im Westen Tene-
riffas umfasst auch Teile der Ge-
meinden Buenavista del Norte, San-
tiago del Teide, El Tanque, Garachico, 
Los Silos und San Juan de la Rambla. 
Rund 20 zumeist kleinere Bodegas 
gibt es in diesem Anbaugebiet. 
Wahrzeichen und am meisten be-
suchte Sehenswürdigkeit von Icod 
de los Vinos ist der berühmte Dra-
chenbaum im Zentrum. Etwas poe-
tisch wird er gern als »drago milena-
rio« bezeichnet. Experten schätzen 
aber sein Lebensalter auf höchstens 
500 Jahre. Damit ist er wohl immer 
noch der älteste Baum der gesamten 
Kanarischen Inseln. 
Auch La Orotava, oberhalb von Pu-
erto de la Cruz am Hang gelegen, ist 
Zentrum eines anerkannten Wein-

� Die Iglesia de Nuestra Señora de la 
Conceptión in La Orotava (� S. 78) geht 
auf den Beginn des 16. Jh. zurück.

La Laguna und 
der Norden

Der Süden

Santa Cruz de 
Tenerife

Der Westen



86 DER SÜDEN

An klaren Tagen kann man von Vila-
flor bis zur ca. 20 km entfernt gelege-
nen Küstenortschaft El Médano bli-
cken. Wälder gibt es hier nicht, aber 
dafür sehr viel Wind, Sandstrände 
und einen meist recht turbulenten 
Atlantik. Wegen dieser Verhältnisse 
hat sich El Médano zu einem auch 
international geschätzten Zentrum 
für Surfer entwickelt. Abseits der 
Playa del Médano findet der Besu-
cher noch genug Strände, die alles 
andere als von Trubel erfüllt sind. 
Hier verstärkt sich die Erkenntnis: 
Der Süden Teneriffas ist weit mehr 
als Playa de las Américas.

Playa de las Amé ri cas  C 9
Welch ei ne Kar ri e re! Um das Jahr 
1965 ent deck te die Ge schäfts welt 
die sen kar gen, we nig frucht ba ren, 
kaum be sie del ten, aber son nen rei-
chen Küs ten ab schnitt im Sü den Te-
ne rif fas. Das war der Auf takt zu ei-
nem gi gan ti schen, has ti gen und 
weit  ge hend chao ti schen Bau boom. 
Heu te hat sich hier Te ne rif fas größ-
tes tou ris ti sches Bal lungs ge biet mit 
un ge zähl ten Ho tels, Res tau rants, 
Lä den, Bars, Vi deo-, Shop ping- und 
Frei zeit cen tern eta bliert. Bei na he 
100 000 Bet ten – von et wa 140 000 
auf der gan zen In sel – ber gen die hie-
si gen Ho tel  bur gen und Apart men t-
an la gen. Der Boom mach te die ehe-
mals al les an de re als fi nanz star ken 
Ge mein den Ade je und Aro na (zur 
Letz te ren zählt auch das Ur lauber-
zent rum Los Cris tia nos) zu den 
reichs ten Kommunen Te ne rif fas.
Wem es aus schließ lich auf den Kom-
fort von Lu xus ho tels, auf Strandver-
gnügen, Son ne, Shop ping- und Amü-
sier stät ten an kommt, wer sich von 
Ver kehrs cha os und Park platz man-
gel, Dau er  rum mel und Ani ma ti ons-

ge tö se nicht abschrecken lässt, kann 
sich hier pu del wohl füh len. Aber tau-
sen de Ur lau ber de monst rie ren dies 
Jahr um Jahr. Wer aber die Ei gen hei-
ten Te ne rif fas, die gran dio sen Land-
schaf ten, die his to ri schen Pracht-
bau ten, die Stät ten des All tags le bens, 
die Herz lich keit der Ti ner fe ños oder 
die tra di tio nel len bäu er li chen Kul tu-
ren er le ben möch te, wird Playa de las 
Amé ri cas oder das be nach bar te Los 
Cris tia nos bald für Ausflüge in das 
malerische Hinterland verlassen.
Schon we ni ge Ki lo me ter au ßer halb 
von Playa de las Amé ri cas lässt die 
In ten siv be bau ung nach. Hier fin det 
man noch einfache Dör fer, stille Tä-
ler, Küs ten ab schnit te und Wald ge-
bie te oh ne Rum mel und Ge drän ge. 

ÜBERNACHTEN
Gran Hotel Resort & Spa Bahía del 
Duque
Fantastische Architektur • Ein luxu-
riöses Hoteldorf auf 70 000  qm, 
 konstruiert in einem Gemisch aus 
kanarischen, venezianischen und 
vik torianischen Stilelementen. Mit-
glied der »Leading Hotels of the 
World« und von »Tenerife Select«. 
Das noble Anwesen verfügt über 
mehrere Schwimmbecken, insge-
samt neun hochklassige Restaurants, 
ein Spa bzw. Wellnesszentrum, ein 
großes Kongresszentrum und einen 
eigenen Hotelstrand. Der gesamte 
Komplex mit seinen Institutionen 
für einen hochgradig luxuriösen Ur-
laub wur de in der internationalen 
Presse mehrfach mit Auszeichnun-
gen überhäuft. Das beste Hotel Spa-
niens – so schrieben einige renom-
mierte Zeitschriften. Auf Teneriffa 
hat das Hotel Maßstäbe gesetzt, die 
kaum von einem anderen Hotel er-
reicht werden.
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Avenida Bruselas s/n, Adeje • Tel. 
9 22 74 69 32 • www.bahia-duque. 
com • 351 Zimmer und Suiten, verteilt 
auf 20 Häuser • R • €€€€

Jar dín Tro pi cal
Solider Komfort • 4-Ster ne-Ho tel 
ne ben dem Jacht ha fen. Ori gi nel  le, 
von mau ri schen Ele men ten in spi-
rier te Bau wei se, sehr ge schmack voll 
und edel aus ge stat te te Zim mer. Es 
gibt fünf Res tau rants, eine Pool land-
schaft, Son nen ter ras se, Meer was ser-
Schwimm ter ras sen am Strand, da zu 

ein Bio -Zent rum so wie ge pfleg te 
Gär ten mit an geb lich 16000 Pflan-
zen. Es herrscht so li der Kom fort auf 
al len Ebe nen. 
Ho tel und Res tau rants wur den mehr-
fach für  he raus ra gen de Leis tun gen 
mit Prei sen aus ge zeich net. Eine ganz 
vorzügliche Küche bie tet vor al lem 
das Res tau rant El Pa tio (� S.  88) 
 un ter der Ägi de des Spit zen kochs 
Lázaro Rodríguez.
Cal le Gran Bre ta ña, s/n, Ade je • Tel. 
9 22 74 60 00 • www.jar din-tro pi cal.
com • 390 Zimmer • R • €€€€

Urlauberparadies für Wasserratten und Sonnenanbeter: Playa de las Américas (� S. 86). 
Die touristische Infrastruktur ist hier so entwickelt wie kaum irgendwo sonst auf der Insel.



TOUREN UND AUSFLÜGE102

Cha rak te ris tik: Diese Fahrradtour kreuzt dich te Baum hei de und Lorbeerwäl der 
und er öff net un ter wegs ein zig ar ti ge Bli cke über die Fel sen riffe, Schluch ten und 
be wal de ten Hän ge des Ana gaGe bir ges, das erd ge schicht lich als das äl tes te Te ne

rif fas gilt Dau er: Ta ges aus flug Län ge: ca. 25 km Einkehrtipp: 
Casa Alvaro in Cha mor ga, aber Proviant sollte mitgenommen werden.

 H 2 – K 2

Ei ni ge wich ti ge Be mer kun gen vor-
weg. Wir fol gen ra delnd ei ner as-
phal tier ten Stra ße, die zum größ ten 
Teil auf dem Hö henzug des Ana ga-
Ge bir ges 5  ver läuft. Ei ni ge Stei-
gun gen sind nicht zu ver mei den, sie 
sind aber kei nes falls ext rem. Ein 
Moun tain bi ke be nö tigt man für die-
sen Aus flug nicht, es ge nügt ein so li-
des Tou ren rad mit Gang schal tung.

Wie aber be kommt man sein Fahr-
rad hi nauf zur Er mi ta Cruz del Car-
men, dem Aus gangs punkt die ser at-
trak ti ven Rou te? Am be quems ten: 
Sie lei hen sich ein ge nü gend gro ßes 
Au to und trans por tie ren das ei ge ne 
oder ge lie he ne Fahr rad bzw. die 
Fahr rä der hi nauf zur Er mi ta, las sen 
das Au to ste hen und ge nie ßen fort an 
ei nen Tag im Fahr rad sat tel.

Von der Er mi ta Cruz del Car men nach Cha
mor ga – Be geg nung mit dem grü nen Nor den

Auf win zi gen Ter ras sen fel dern ver su chen die Bau ern der spärlich besiedelten Mon ta-
ñas de Ana ga (� MERIAN TopTen, S. 61), dem gebirgigen Land Erträge ab zu trot zen.
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Die zwei te Mög lich keit: Sie be ge ben 
sich mit dem Fahr rad zum Bus bahn-
hof in La La gu na, von wo aus meh-
re re Bu sse pro Tag so wohl zum Aus-
gangs punkt als auch zum End punkt 
un se rer Rou te ab fah ren. Bit ten Sie 
den Bus fah rer, der Sie  hinauf ins 
Ana ga-Ge bir ge bringt, auch Ihren 
Drahtesel (im Ge päck raum des Bus-
ses) mit zu neh men – für ge wöhn lich 
wird die ser Wunsch er füllt. Wer be-
absichtigt, von La La gu na aus die 
rund 10 km bis hi nauf zur Er mi ta 
Cruz del  Carmen mit dem Fahr rad 
zu fah ren, sei ge warnt. Völ lig un-
mög lich ist es nicht, aber die Stra ße 
steigt in Ser pen ti nen steil an.
Er mi ta Cruz del Car men � Chi no bre
Di rekt bei der Er mi ta Cruz del Car-
men befindet sich ein Park platz, ein 
Mi ra dor mit Blick auf La La gu na 
und den Bos que de la Esperanza 
 so wie ein klei nes In for ma ti ons zent-
rum (un re gel mä ßi ge Öff nungs zei-
ten). Vor dem In fo-Zent rum wurden 
ei ni ge der  typischen Baum ar ten die-
ser Ge gend, de nen wir auf un se rer 
Rou te im mer wie der be geg nen wer-
den, an ge pflanzt. Da zu zäh len di-
ver se Lor beer ar ten, Baum hei de, Ei-
ben. Aber nun end lich los. Die Fahrt 
führt durch den Wald. Nach et wa 
1 km biegt rechts ei ne Stra ße ab, die 
uns nach kur zer Zeit zum Mi ra dor 
Pi co del In glés bringt, wo die Stra ße 
en det. Die Aus sicht von die sem Mi-
ra dor ist wirk lich spek ta ku lär. Nach 
Nor den hin blickt man über Fel sen-
riffe und grü ne Tä ler hin weg bis zur 
Küs te na he den klei nen Ort schaf ten 
Ta bor no und Af ur. Nach Sü den hin 
erkennt man deut lich den Bar ran co, 
der hi nab führt bis Bar rio de la Ale-
gría, ei nem Vor ort von San ta Cruz.
Zu rück vom Mi ra dor auf die Haupt-
stra ße und dann wei ter durch den 

dich ten Wald ost wärts.  Immer wie-
der bie ten sich von die ser Hö hen-
stra ße aus Bli cke nach links oder 
rechts auf die zum Meer hin ab fal len-
den Hän ge. Links biegt ei ne Stra ße 
nach Af ur ab. Dann folgt rechts wie-
der ein Mi ra dor mit Blick nach Sü-
den bis hi nun ter zur Küs ten ort schaft 
San An drés. Wei ter geht’s auf dem 
Hö henweg, links un ten na he der 
Küs te ist be reits die Ort schaft Ta - 
g ana na zu erkennen. Die Stra ße teilt 
sich nun. Links biegt sie hi nun ter 
nach Tag ana na ab, wir hal ten uns je-
doch rechts Rich tung Cha mor ga 
und fol gen wei ter der Hö hen stra ße. 
Ge wöhn lich herrscht auf die ser 
Route nur sehr we nig Ver kehr. Eine 
wohltuende Stille. Wie der um Gehölz 
rechts und links, Lor beer und Baum-
hei de, man che Bäu me errei chen  
10 m Höhe und mehr.
Chi no bre � Cha mor ga
Wir er rei chen den Hö hen zug Chi-
no bre. Links biegt ein un as phal tier-
ter Weg durch den Wald ab, auf dem 
man nach et wa 2 km auf den Mi ra-
dor Ca be zo del  Tejo stößt. Der Ab-
ste cher lohnt un be dingt. Am En de 
des Wald we gs blickt man über die 
be wal de ten Hän ge und die klei nen 
Wei ler Be ni jo und El Dra guil lo un-
ten an der Küs te. Zu rück zur Hö hen-
stra ße. Aber mals liegt zur Rechten 
ein  Mirador (Blick auf Igu es te), nun 
ra deln wir ab wärts, und we nig spä ter 
er kennt man rechts die auf  einem 
Fel sen riff ge le ge ne Ort schaft Lo mo 
de las Bo de gas. Dann ein Tun nel, 
und schon führt die Stra ße hi nab 
nach Cha mor ga: ein Kirch lein, ei n 
Schulhaus, ei ne Bus hal te stel le, Pal-
men, Kas ta ni en bäu me und mehr als 
ein Dut zend al ter Dra chen bäu me. 
Zum Abschluss bietet sich eine Ein-
kehr in der Bar Casa Alvaro an.


